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Herren Bezirksliga

TTC Esslingen : SF Wernau 
Dienstag, 14.02.2023, 20:15 Uhr

Bohl und Reisberger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SF Wernau ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den TTC Esslingen. 185
Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Jan Reisberger den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Bohl und Reisberger,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jäger / Schmidt waren in der Partie gegen Vild / Vild nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 11:9, 11:8, 11:7 gegen Schafheutle /
Bertele fanden Reupert / Kühn von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Unzufrieden
über ihre 2:3-Niederlage gegen Bohl / Reisberger waren Strobel-Arvanitidis / Hägele, obwohl sie
alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lars Reupert bekam nachfolgend seinen Gegner Daniel Bertele beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Thorsten Kühn hatte im Einzel gegen Marius Schafheutle am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Christian Vild zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Jäger im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Dimitri Strobel-Arvanitidis eine 1:3-Niederlage gegen Niclas Vild kassierte. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julian Hägele beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Jan Reisberger. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Simon Schmidt nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Dietmar Bohl. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in
5 Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Esslingen und des SF Wernau in die Box. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Lars Reupert und Marius Schafheutle, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Thorsten Kühn und Daniel Bertele aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Thomas Jäger bezwang anschließend Niclas Vild in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Kaum Chancen ließ Dimitri
Strobel-Arvanitidis derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christian Vild. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Julian Hägele bei seiner 1:3-Niederlage von Dietmar Bohl dann
doch niedergerungen worden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Reisberger war für Simon
Schmidt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Esslingen am 11.03.2023 gegen den VfL Kirchheim
V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen die TTF Neckartenzlingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Esslingen

Doppel: Jäger / Schmidt 1:0, Reupert / Kühn 1:0, Strobel-Arvanitidis / Hägele 0:1 
Einzel: L. Reupert 0:2, T. Kühn 1:1, T. Jäger 2:0, D. Strobel-Arvanitidis 1:1, J. Hägele 0:2, S.
Schmidt 0:2 

 SF Wernau
Doppel: Schafheutle / Bertele 0:1, Vild / Vild 0:1, Bohl / Reisberger 1:0 
Einzel: M. Schafheutle 1:1, D. Bertele 2:0, N. Vild 1:1, C. Vild 0:2, D. Bohl 2:0, J. Reisberger 2:0


